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Razzia in Berlin: Drogenbaron
festgenommen – 1 Kilo Kokain

sichergestellt!
In Berlin führten Ermittler umfangreiche Razzien gegen

Drogenhandel durch, entdeckten große Mengen
Betäubungsmittel und Bargeld.

Prenzlauer Berg, Deutschland - Am 6. Juni 2025 hat die
Staatsanwaltschaft Berlin im Rahmen eines großangelegten
Ermittlungsverfahrens mehrere Wohnobjekte eines 27-jährigen
Tatverdächtigen durchsucht. Die Maßnahmen wurden von über
30 Ermittlern der Polizeidirektion 5 (City) durchgeführt und
basierten auf Informationen des Kryptotelefonanbieters
„EncroChat“. Dieser Hack, der als bedeutender Schlag gegen die
organisierte Kriminalität gilt, untermauert das gezielte Vorgehen
gegen den Drogenhandel in Deutschland, das seit dem Vorfall
vor vier Jahren stark intensiviert wurde. berlin.de berichtet,
dass die Durchsuchungen in den Stadtteilen Prenzlauer Berg,

https://www.berlin.de/generalstaatsanwaltschaft/presse/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung.1567874.php


Lichterfelde und Oberschöneweide stattfanden.

Im Rahmen der Durchsuchungen fanden die Ermittler eine
erhebliche Menge an Betäubungsmitteln. Die sichergestellten
Drogen umfassten unter anderem:

Rund 1 kg mutmaßliches Kokain
Rund 3 kg festes Amphetamin
Etwa 4 Liter flüssiges Amphetamin
Knapp 10 kg Haschisch
Etwa 5,5 kg Marihuana

Zusätzlich wurden mehr als 40.000 Euro in bar, ein Pkw, ein
Pfefferspray-Abschussgerät sowie drei Messer sichergestellt. Der
Tatverdächtige wurde festgenommen und einem
Ermittlungsrichter vorgeführt, der daraufhin einen Haftbefehl
erließ. Die Ermittlungen dauern an und zeigen, dass trotz
intensiver Ermittlungstätigkeiten der Drogenmarkt nicht
nachhaltig gestoppt werden kann. Dies wird unterstrichen durch
Erfahrungen aus der Vergangenheit, in denen nach den
EncroChat-Ermittlungen über 1.700 Festnahmen in Deutschland
stattfanden, jedoch keine Anzeichen eines signifikanten
Rückgangs des Drogenhandels beobachtet wurden.

Herausforderungen im Kampf gegen den
Drogenhandel

Experten äußern zunehmend Zweifel an der Nachhaltigkeit der
Ermittlungserfolge. Ein Drogendealer erklärte, dass er ohne den
Hack von EncroChat möglicherweise weniger kriminell geworden
wäre. Diese Äußerungen werfen ein Licht auf die Komplexität
des Problems. Neue Akteure versuchen weiterhin, sich mit
Gewalt ihren Platz im Drogenhandel zu sichern, was zu
Verteilungskämpfen führt, wie es auch Hamburgs Innensenator
Andy Grote (SPD) bestätigte. Auch im Hamburger Hafen kam es
zu zahlreichen Drogenfunden, was zeigt, dass dieser Ort ein
wichtiges Einfallstor für Kokain bleibt.



Zusätzlich dazu belegen die Statistiken der Bundeskriminalamt,
dass die organisierte Kriminalität in Deutschland weiterhin
floriert. Das Bundeslagebild „Organisierte Kriminalität“
dokumentiert diese Entwicklungen und stellt fest, dass die
Rauschgiftermittlungen häufig internationale Bezüge aufweisen.
Diese Straftaten sind durch planmäßige Begehung mit Gewinn-
oder Machtstreben gekennzeichnet. Zudem erleben wir eine
steigende Nachfrage nach Waffen, was die ohnehin angespannte
Sicherheitslage zusätzlich verschärft. Laut dem
Landesvorsitzenden des Bundes Deutscher Kriminalbeamter, Jan
Reinecke, sei der Krieg gegen den Rauschgifthandel nicht
gewonnen werden kann. In diesem Zusammenhang wird ein Anti-
Mafia-Gesetz als mögliche Lösung diskutiert, allerdings weist das
Bundesinnenministerium darauf hin, dass solch ein Gesetz
verfassungsrechtlich problematisch sein könnte. 
tagesschau.de und bka.de dokumentieren diese dramatischen
Entwicklungen umfassend.

Details
Ort Prenzlauer Berg, Deutschland
Quellen www.berlin.de

www.tagesschau.de
www.bka.de

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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